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Inwieweit unterscheiden sich österreichische LandwirtInnen hinsichtlich ihrer 
Ansichten, Wahrnehmungen und Erwartungen zu …
• anthropogen beeinflussten Klimaveränderungen?
• regionalen Klimaveränderungen und deren Auswirkungen auf 

landwirtschaftliche Betriebe?
• Treibern und Barrieren von privater Anpassung?
• umgesetzter und für die Zukunft geplanter privater Anpassung?

Forschungsziel und -fragen

Entwicklung einer empirisch begründeten Typologie österr. LandwirtInnen 
zu Wahrnehmung von Klimaveränderungen und Anpassungsintention



Zwei Forschungsphasen

Qualitative Forschungsphase

• 41 Leitfaden-gestützte Interviews mit 
LandwirtInnen in unterschiedlichen 
agrarischen Produktionsgebieten

• Verdichtung qualitativer Daten, um 
Fragen und Messskalen für die 
standardisierte Befragung abzuleiten

Quantitative Forschungsphase

• Standardisierte, postalische 
Befragung von rund 2.000 
österreichischen LandwirtInnen

• Datenauswertung mittels 
multivariater Analysemethoden zur 
Entwicklung einer Typologie von 
LandwirtInnen zur zielgerichteten 
Förderung von privater Anpassung

Qualitative Forschungsphase Quantitative Forschungsphase



Methodische Vorgehensweise

Anpassungs-
intention

Bewertung der Klimaveränderungen

Kognition von 
LandwirtInnen

Kontext-
faktoren

Bewertung der 
Chancen

Bewertung der 
Risiken

Bewertung privater Anpassung

Wahrgenommene 
Anpassungs-
wirksamkeit

Wahrgenommene 
Selbstwirksamkeit

Wahrgenommene 
Aufwändigkeit

+

+

+
-

-

Anreize für 
private 

Anpassung

Individuelle 
Merkmale von 
LandwirtInnen

Hofnachfolge

Regionale 
Besonderheiten

Betriebliche 
Besonderheiten

+
Vermeidung

Wunsch-
denken

Verleug-
nung

Religiöser 
Glaube

Fatalismus

+ Positiver Zusammenhang - Negativer Zusammenhang

Legende: 
Barrieren für 

private 
Anpassung

-

Basierend auf: Grothmann und Patt 2005. Global Environmental Change 15, 199-213.
Mitter et al. 2019. Environmental Management 63, 804–821.



Ergebnisse aus qualitativer Forschungsphase
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Fazit
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